Was du für den Test können solltest

Du solltest:

1. verschiedene Arten der Fortbewegung nennen können
2. die Gemeinsamkeiten aller Fortbewegungsarten nennen können
3. einen Versuch zum Bestimmen von Geschwindigkeiten beschreiben können
4. aus der Angabe von Strecke und Zeit die Geschwindigkeit berechnen können
5. aus der Angabe von Geschwindigkeit und Strecke die Zeit berechnen können
6. aus der Angabe von Geschwindigkeit und Zeit die Strecke errechnen können
7. Geschwindigkeiten von m/sec in km/h – und umgekehrt - umrechnen können 
8. die vier Kennzeichen nennen können, an denen man physikalische Kräfte erkennen kann
9. Beispiele für physikalische Kräfte und für Kräfte, die nicht zur Physik gehören, nennen können
10. einen Kraftmesser zeichnen und beschriften können
11. erläutern können, wie man mit einem Kraftmesser sachgemäß Kräfte misst
12. die Einheit der Kraft nennen können
13. von Gewichtskraft (N) in Masse (g/kg) – und umgekehrt – umrechen können
14. die Werte der Ausdehnung von Spiralfedern und Gummiband bei der Bestimmung der Gewichtskraft in einem Diagramm darstellen können
15. den Kurven begründet zuordnen können, ob sie von einer Feder oder einem Gummiband stammen
16. Gründe nennen können, warum ein Gummiband zur Kraftmessung ungeeignet ist
17. aus einem Diagramm ablesen können, um wie viel sich eine Feder bei einer bestimmten Gewichtskraftzunahme ausdehnt.
18. aus einem Diagramm ablesen können, um wie viel die Gewichtskraft zugenommen hat, wenn sich die Feder um eine bestimmte Länge ausgedehnt hat
19. das Hook´sche Gesetz nennen können
20. Tabellen mit Werten über die Ausdehnung von Federn bei bestimmter Gewichtskraftzunahme nach dem Hook´schen Gesetz vervollständigen können
21. Kräfte als Pfeil darstellen können
22. mit Kräften, die in die gleiche oder in die entgegengesetzte Richtung wirken, rechnen können
23. den Einsatz von Rollen angeben und Beispiele nennen
24. eine feste Rolle von einer losen Rolle unterscheiden können
25. erklären können, wieso man für die lose Rolle nur die halbe Kraft braucht
26. verschiedene Reibungen angeben können
27. einige Anwendungsfälle des Einsatzes von Hebeln nennen können
28. erklären können, wie man Hebel geschickt einsetzen kann
29. das Hebelgesetz angeben können
30. mit einfachen Zahlenwerten rechnen können
31. 
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Punkte
1. Ordne folgende Begriffe nach physikalischen Kräften und anderen Kräften!
Gewichtskraft - Kraftnahrung - Magnetkraft - Motorkraft -Muskelkraft - Schubkraft - Sehkraft - Überzeugungskraft - Waschkraft - Wasserkraft - Windkraft - Zugkraft
	Physikalische Kräfte
	andere Kräfte

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


/12
2. Nenne ein Beispiel für eine Gewichtskraft aus dem Alltag, bei dem eine Kraft von 15 Newton wirksam wird!
____________________________________________________________
/06
3. Eine Schraubenfeder dehnt sich bei einem Wägestück von 100 g um 
12 mm. Wie weit dehnt es sich bei einem Gewichtsstück von 350 g?
 Bitte die Rechnung und den Antwortsatz  aufschreiben!
	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


/06
____________________________________________________________
/04
Zwischensumme:	/28
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Zwischensumme:	/28
4. Wie groß sind die Gewichtskräfte auf der Erde bei einer Masse von 0,8 kg und 14,6 kg?
 Bitte auch die Rechnungen aufschreiben!
	0,8 kg =  __________	14,6 kg = ____________
/10
5. Ein Holzklotz liegt vorn auf einem Wagen.
 Zeichne deine Beobachtungen ein und erläutere sie!
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]


/05
Was geschieht, wenn der Wagen
a.) stark beschleunigt wird?	____________________________
b.) stark abgebremst wird?	____________________________
/06
Welche Körpereigenschaft des Würfels ist für das Verhalten verantwortlich?
	____________________________
/05
6. Ein Quader aus Holz liegt auf einer Metallplatte.
Welcher der abgebildeten Quader lässt sich leichter schieben?
	
	


____________________________________________________________
/08
Welche Körpereigenschaft des Quaders ist für das verhalten verantwortlich
	____________________________
/08
Zwischensumme:	/67
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Zwischensumme:	/67
7. Zwei Schülerinnen ziehen an einem Expander und versuchen ihn auf die doppelte Länge zu dehnen. An beiden Enden ist ein Kraftmesser angebracht. Das Ergebnis:
	Name:
	Kraftaufwand
[ kg ]
	Berechne die Summe der wirkenden Kräfte in N!

	Mathilda
	12
	

	Irene
	11
	

	Summe
	
	


/10
7. Setze in die Lücken des folgenden Texte entweder Masse oder Gewichtskraft!
Eine Tüte Milch hat eine ____________________ von 1 kg. Ihre ____________________ beträgt dann auf der Erde 9,8 N. Bei einer Fahrt zum Mond würde sich ihre ____________________ ändern. Die ____________________ ist auch auf dem Mond 1 kg. Die ____________________ ist dort ungefähr 1,7 N.
/10
8. Erläutere das folgende Bild mit eigenen Worten!
[image: ]
____________________________________________________________
____________________________________________________________
/08
Wie nennt man diesen Zustand bezogen auf die Kräfte?
______________________________ 
/05
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Gesamtsumme:                                                                                                      /100
Beurteilung:	Du hast von 100 möglichen Punkten ______ erreicht.
	Damit hast du  die Zusatzlernziele erreicht.
	Damit hast du  die Lernziele erreicht.
	Damit hast du  die Lernziele nicht erreicht.
________________________
Unterschrift des/der Fachlehrers(in)
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Punkte
1. Kennzeichne die aufgeführten Kräfte nach physikalischer Kraft (P) und 
anderer Kraft (A) mit den angegebenen Buchstaben!
	Gewichtskraft
	
	Magnetkraft
	

	Muskelkraft
	
	Schubkraft
	

	Sehkraft
	
	Überzeugungskraft
	

	Waschkraft
	
	Wasserkraft
	

	Windkraft
	
	Zugkraft
	


/14
2. Eine Feder dehnt sich bei einem Wägestück von 100 g. 
	Zeichne die Ausdehnung des Wägestückes bei 200 g neben den Kraftpfeil!


Kraftpfeil bei 102 g:	F1 = 1 N


Kraftpfeil bei 204 g:	F2 = ___ N

/14
3. Wie groß sind die Gewichtskräfte auf der Erde bei einer Masse von 2 kg und 12 kg?
 Bitte auch die Rechnungen aufschreiben!	( 1 N = 102 g)
	Rechnung I	Rechnung II
/14
4. Ein Quader aus Holz liegt auf einer Metallplatte.
Welcher der abgebildeten Quader lässt sich leichter schieben?
	
	


____________________________________________________________
/06
Welche Körpereigenschaft ist für das Verhalten des Quaders verantwortlich?
	Kreuze an!
	Trägheit
	
	oder       Reibung
	


/06
Zwischensumme:	/54
Ergebnis:			Von max.       Rohpunkten wurden       erreicht.
Test B				Das entspricht:

Aufgabe 1:

Es ist Sportfest im 8. Jahrgang.
7. Rene läuft 75 m in 15,6 sec. Berechne die Geschwindigkeit in m/sec und km/h.
75m/15,6 sec = 4,81 m/sec x 3,6 = 17,31 km/h					4P
8. Imke braucht für 50 m 9,8 sec. Wie hoch ist ihre Geschwindigkeit?
50m/9,8 sec = 5,1 m/sec x 3,6 = 18,37 km/h					4P
9. Sabine läuft 50 m in einer Geschwindigkeit von 15,1 km/h. Wie lange braucht sie?
15,1km/h: 3,6 = 4,19 m/sec; 50m:4,19 m/sec= 11,9sec				4P
10. Peter läuft 10 Sekunden lang mit einer durchschnittlichen Geschwindigkeit von 18,0 km/h. Welche Strecke ist er gelaufen?
18 km/h: 3,6 = 5 m/sec x 10 sec = 50 m.						4P

Aufgabe 2: 

Willenskraft, Muskelkraft, Sehkraft, Schubkraft, Lebenskraft, Windkraft sind Kräfte, die in unserem Leben eine Rolle spielen.
a) Streiche die Kräfte in der Liste durch, die nicht zu den physikalischen Kräften gehören.
	Willenskraft, Sehkraft, Lebenskraft							3P
b) Nenne die Kriterien, an denen man physikalische Kräfte erkennen kann.
Kräfte können…
	Bewegungen abstoppen
	Bewegungen beschleunigen
	Bewegungsrichtung ändern
	Plastisch verformen
	Elastisch verformen									5P

Aufgabe 3: 

Umrechnung von Massen und Gewichtskräften. Ergänze die fehlenden Werte.

	Gewichtskraft
	Masse

	300 N
	30   kg

	   20   N
	2 kg

	    5 N
	  0,5 kg

	 19 N
	1900    g


												4P
Aufgabe 4: 

	Last in g
	Ausdehnung in cm
	Ausdehnung in cm

	50
	1,4
	1,7

	100
	2,8
	4,2

	150
	4,2
	6,1

	200
	5,6
	8,3

	250
	7,0
	12,1

	300
	8,4
	15,3



Die oben stehenden Messungen wurden durchgeführt.
9. Zeichne die Werte in ein geeignetes Diagramm.				
6P : 2 auf die richtige Achsenbeschriftung, 1 auf Sauberkeit, 1 auf Maßstab, 2 auf das richtige Einzeichnen und Verbinden der Werte					6P
10. Beschrifte die Kurve, in dem du zuordnest, welche zu einer Feder und welche zu einem Gummiband gehört.
9. Feder; b) Gummiband 								2P
11. Lies aus der Kurve für die Feder ab, wie lang die Ausdehnung bei einem Gewicht von 225 g ist
6,3 cm											1P
12. Lies aus der Kurve für die Feder ab, wie groß das Gewicht bei einer Ausdehnung von 3,5 cm ist.
125 g											1P
13. Begründe, warum ein Gummiband als Kraftmesser ungeeignet ist.
Es leiert aus bzw. kann reißen
Es dehnt sich nicht proportional zum angehängten Gewicht.			2P

Aufgabe 5: 

	Messung
	Last in g
	Ausdehnung in cm
	Ausdehnung in cm

	1
	50
	2
	3,5

	2
	100
	4
	7

	3
	150
	6
	10,5

	4
	200
	8
	14

	5
	250
	10
	17,5



In der oben stehenden Tabelle wurde eine Messung mit verschiedenen Spiralfedern protokolliert. Einige Werte fehlen.
4. Vervollständige die Tabelle.								6P
5. Ordne zu, welche der beiden Messungen mit einem Kraftmesser für große und welche mit einem für kleine Kräfte durchgeführt wurde. Begründe die Zuordnung.
Der erste Kraftmesser ist für große Kräfte, der zweite für kleine.
Beim ersten Kraftmesser bewirken leicht Gewichtsstücke nur eine geringe Ausdehnung, daher ist er für große Kräfte besser geeignet.				3P

Aufgabe 6: 

Rechnen mit und Zeichnen von Kräften. 
a) Beim Seilziehen zieht Uta mit 550 N, Paul mit 650 N. Berechne die Gesamtkraft, die wirkt und stelle sie zeichnerisch dar. (Maßstab: 100N = 1cm)
650N- 550N= 100N, gezeichneter Vektor muss 1 cm lang sein.				3P
b) Jutta und Ulrike ziehen an einem Seil einen Baumstamm hinter sich her. Jutta zieht mit 450 N, Ulrike mit 350N. Berechne die Gesamtkraft und stelle sie zeichnerisch dar. 
450N+350N=800N, gezeichneter Vektor muss 8 cm lang sein. 100N =1cm		3P
Zusatz: Wie schwer ist der Baumstamm?
800N = 80 kg => Der Baum wiegt 80 kg.							2ZP



Arbeitshinweis: Alle Rechnungen müssen nachvollziehbar dokumentiert werden. Ein Ergebnis ohne Rechnung wird nicht bewertet. Berechnete Ergebnisse müssen mit Maßeinheit angegeben werden. 


Aufgabe 1: 		16P
Aufgabe 2:		  8P
Aufgabe 3:		  4P
Aufgabe 4:		12P
Aufgabe 5:		  9P
Aufgabe 6:		  6P

Gesamtpunktzahl: 55 P
Ergebnis:			Von max.       Rohpunkten wurden       erreicht.
Test A				Das entspricht:

Aufgabe 1:

Es ist Sportfest im 8. Jahrgang.
11. Rene läuft 75 m in 14,6 sec. Berechne die Geschwindigkeit in m/sec und km/h.
75m/14,6 sec = 5,14 m/sec x 3,6 = 18,50 km/h					4P
12. Imke braucht für 50 m 9,6 sec. Wie hoch ist ihre Geschwindigkeit?
50m/9,6 sec = 5,20 m/sec x 3,6 = 18,75 km/h					4P
13. Sabine läuft 50 m in einer Geschwindigkeit von 16,1 km/h. Wie lange braucht sie?
16,1km/h: 3,6 = 4,47 m/sec; 50m:4,47 m/sec= 11,2sec				4P
14. Peter läuft 10 Sekunden lang mit einer durchschnittlichen Geschwindigkeit von 18,0 km/h. Welche Strecke ist er gelaufen?
18 km/h: 3,6 = 5 m/sec x 10 sec = 50 m.						4P

Aufgabe 2: 

Willenskraft, Muskelkraft, Sehkraft, Schubkraft, Lebenskraft, Windkraft sind Kräfte, die in unserem Leben eine Rolle spielen.
a) Streiche die Kräfte in der Liste durch, die nicht zu den physikalischen Kräften gehören.
	Willenskraft, Sehkraft, Lebenskraft							3P
b) Nenne die Kriterien, an denen man physikalische Kräfte erkennen kann.
Kräfte können…
	Bewegungen abstoppen
	Bewegungen beschleunigen
	Bewegungsrichtung ändern
	Plastisch verformen
	Elastisch verformen									5P

Aufgabe 3: 

Umrechnung von Massen und Gewichtskräften. Ergänze die fehlenden Werte.

	Gewichtskraft
	Masse

	400 N
	 40  kg

	     50  N
	5 kg

	    9 N
	  0,9 kg

	 17 N
	  1700   g


												4P
Aufgabe 4: 

	Last in g
	Ausdehnung in cm
	Ausdehnung in cm

	50
	1,2
	1,8

	100
	2,4
	4,5

	150
	3,6
	6,3

	200
	4,8
	8,9

	250
	6,0
	12,5

	300
	7,2
	15,8



Die oben stehenden Messungen wurden durchgeführt.
14. Zeichne die Werte in ein geeignetes Diagramm.				
6P : 2 auf die richtige Achsenbeschriftung, 1 auf Sauberkeit, 1 auf Maßstab, 2 auf das richtige Einzeichnen und Verbinden der Werte					6P
15. Beschrifte die Kurve, in dem du zuordnest, welche zu einer Feder und welche zu einem Gummiband gehört.
10. Feder; b) Gummiband 								2P
16. Lies aus der Kurve für die Feder ab, wie lang die Ausdehnung bei einem Gewicht von 225 g ist
5,4 cm											1P
17. Lies aus der Kurve für die Feder ab, wie groß das Gewicht bei einer Ausdehnung von 3,0 cm ist.
125 g											1P
18. Begründe, warum ein Gummiband als Kraftmesser ungeeignet ist.
Es leiert aus bzw. kann reißen
Es dehnt sich nicht proportional zum angehängten Gewicht.			2P


Aufgabe 5: 

	Messung
	Last in g
	Ausdehnung in cm
	Ausdehnung in cm

	1
	50
	1,5
	4

	2
	100
	3
	8

	3
	150
	4,5
	12

	4
	200
	6
	16

	5
	250
	7,5
	20


		
In der oben stehenden Tabelle wurde eine Messung mit verschiedenen Spiralfedern protokolliert. Einige Werte fehlen.
6. Vervollständige die Tabelle.								6P
7. Ordne zu, welche der beiden Messungen mit einem Kraftmesser für große und welche mit einem für kleine Kräfte durchgeführt wurde. Begründe die Zuordnung.
Der erste Kraftmesser ist für große Kräfte, der zweite für kleine.
Beim ersten Kraftmesser bewirken leichte Gewichtsstücke nur eine geringe Ausdehnung, daher ist er für große Kräfte besser geeignet.				3P

Aufgabe 6: 

Rechnen mit und Zeichnen von Kräften. 
a) Beim Seilziehen zieht Uta mit 540 N, Paul mit 690 N. Berechne die Gesamtkraft, die wirkt und stelle sie zeichnerisch dar. (Maßstab: 100N = 1cm)
690N- 540N= 150N, gezeichneter Vektor muss 15 cm lang sein.				3P
b) Jutta und Ulrike ziehen an einem Seil einen Baumstamm hinter sich her. Jutta zieht mit 420 N, Ulrike mit 380N. Berechne die Gesamtkraft und stelle sie zeichnerisch dar. 
420N+380N=800N, gezeichneter Vektor muss 8 cm lang sein. 100N =1cm		3P
Zusatz: Wie schwer ist der Baumstamm?
800N = 80 kg => Der Baum wiegt 80 kg.							2ZP



Arbeitshinweis: Alle Rechnungen müssen nachvollziehbar dokumentiert werden. Ein Ergebnis ohne Rechnung wird nicht bewertet. Berechnete Ergebnisse müssen mit Maßeinheit angegeben werden. 

Aufgabe 1: 		16P
Aufgabe 2:		  8P
Aufgabe 3:		  4P
Aufgabe 4:		12P
Aufgabe 5:		  9P
Aufgabe 6:		  6P

Gesamtpunktzahl: 55 P
Ergebnis: von max. 27 Rohpunkten wurden       erreicht. Note:
Aufgabe 1:
Es ist Sportfest im 8. Jahrgang.
11. Rene läuft 75 m in 15,6 sec. Berechne die Geschwindigkeit in m/sec und km/h.
12. Sabine läuft 50 m in einer Geschwindigkeit von 15,1 km/h. Wie lange braucht sie?
13. Peter läuft 10 Sekunden lang mit einer durchschnittlichen Geschwindigkeit von 18,0 km/h. Welche Strecke ist er gelaufen?						2+2+2=6Punkte
Aufgabe 2: 
Willenskraft, Muskelkraft, Sehkraft, Schubkraft, Lebenskraft, Windkraft sind Kräfte, die in unserem Leben eine Rolle spielen.
a) Streiche die Kräfte in der Liste durch, die nicht zu den physikalischen Kräften gehören.
b) Nenne die Kriterien, an denen man physikalische Kräfte erkennen kann.	2+2=4 Punkte
Aufgabe 3: 
Umrechnung von Massen und Gewichtskräften. Ergänze die fehlenden Werte.
	Gewichtskraft
	Masse

	300 N
	   kg

	       N
	2 kg

	    5 N
	   kg

	 19 N
	     g


Aufgabe 4: 											4 Punkte
	Last in g
	Ausdehnung in cm
	Ausdehnung in cm

	50
	1,4
	1,7

	100
	2,8
	4,2

	150
	4,2
	6,1

	200
	5,6
	8,3

	250
	7,0
	12,1

	300
	8,4
	15,3


Die oben stehenden Messungen wurden durchgeführt.
1. Zeichne die Werte in ein geeignetes Diagramm.
2. Beschrifte die Graphen, in dem du zuordnest, welche zu einer Feder und welche zu einem Gummiband gehört.
3. Lies aus der Kurve für die Feder ab, wie lang die Ausdehnung bei einem Gewicht von 225 g ist
4. Lies aus der Kurve für die Feder ab, wie groß das Gewicht bei einer Ausdehnung von 3,5 cm ist.
5. Begründe, warum ein Gummiband als Kraftmesser ungeeignet ist. 	4+1+1+1+2=9 Punkte
Aufgabe 5: 
	Messung
	Last (Gewicht) in g
	Ausdehnung in cm
	Ausdehnung in cm

	1
	50
	2
	3,5

	2
	100
	4
	7

	3
	150
	
	

	4
	200
	
	

	5
	250
	
	


In der oben stehenden Tabelle wurde eine Messung mit verschiedenen Spiralfedern protokolliert. Einige Werte fehlen.
8. Vervollständige die Tabelle.
9. Ordne zu, welche der beiden Messungen mit einem Kraftmesser für große und welche mit einem für kleine Kräfte durchgeführt wurde. Begründe die Zuordnung.	2+2= 4Punkte
Du darfst deine Mappe benutzen- viel Erfolg
Aufgabe 6: 

Rechnen mit und Zeichnen von Kräften. 
a) Beim Seilziehen zieht Uta mit 550 N, Paul mit 650 N. Berechne die Gesamtkraft, die wirkt und stelle sie zeichnerisch dar. (Maßstab: 10N = 1cm)
b) Jutta und Ulrike ziehen an einem Seil einen Baumstamm hinter sich her. Jutta zieht mit 450 N, Ulrike mit 350N. Berechne die Gesamtkraft und stelle sie zeichnerisch dar. Zusatz: Wie schwer ist der Baumstamm?

Zusatz:


Arbeitshinweis: Alle Rechnungen müssen nachvollziehbar dokumentiert werden. Ein Ergebnis ohne Rechnung wird nicht bewertet. Berechnete Ergebnisse müssen mit Maßeinheit angegeben werden. 


Arbeit zum Thema Fortbewegung und Wohnen

1) Physikalische Kräfte sind unsichtbar, man erkennt sie aber an ihren Wirkungen. 
Nenne zwei Wirkungen, die Kräfte an einem Körper hervorrufen können
________________________________________________________________________________________________________________  /2

2) Gib zwei Beispiel an.
_________________________________________________________________________________________________________________  /2

3) Definiere die physikalische Kraft (Messgerät, Einheit, Formel)
_________________________________________________________________________________________________________________   /3


4)
	Messung
	Last in g
	Ausdehnung in cm
	Ausdehnung in cm

	1
	50
	2
	3,5

	2
	100
	4
	7

	3
	150
	
	

	4
	200
	
	

	5
	250
	
	



In der oben stehenden Tabelle wurde eine Messung mit verschiedenen Spiralfedern protokolliert. Einige Werte fehlen.
10. Vervollständige die Tabelle.
11. Ordne zu, welche der beiden Messungen mit einem Kraftmesser für große und welche mit einem für kleine Kräfte durchgeführt wurde. Begründe die Zuordnung.


5)Du willst eine Schraubenfeder als Kraftmesser benutzen. Was musst du tun, damit du mit ihr Kräfte in Newton messen kannst? (Hinweis: Bedenke wie viel Newton eine Tafel Schokolade (100g=1N) oder 1 Kg Zucker wiegt.)
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________   /3

6)An eine Schraubenfeder wird ein Körper gehängt. Er übt eine Gewichtskraft von 2 N aus. Dadurch wird die Feder um genau 3 cm länger. Um wie viel länger würde die Feder bei
1N:
4N:
5N: 
werden?											/3
7)Welche Kraft wendet jemand auf, der die Feder um 44cm verlängert?
_____________________________________________________  /1
8) Wie viel Kraft muss ein Astronaut aufwenden um seine Ausrüstung von 84 kg 
auf der Erde: _______________________________________________
auf dem Mond: __________________________________________  /2
zu tragen?

9)Die Abbildung zeigt eine Waage im Gleichgewicht.
Wie groß ist F zwei, wenn der Kraftmesser bei F zwei eingehängt wird?
_____________________________________________________
Wie groß ist F zwei, wenn der Angriffspunkt des Kraftmesser bei 4 ist?
_____________________________________________________

Wie groß ist F  zwei, wenn der Angriffspunkt des Kraftmessers bei 5 ist?
___________________________________________________  /3














10)Trage in die Abbildung die zugehörigen Werte ein (dort wo ein Fragezeichen zu sehen ist).









											/5

Es ist Sportfest im 8. Jahrgang.
14. Rene läuft 75 m in 15,6 sec. Berechne die Geschwindigkeit in m/sec und km/h.
15. Imke braucht für 50 m 9,8 sec. Wie hoch ist ihre Geschwindigkeit?
16. Sabine läuft 50 m in einer Geschwindigkeit von 15,1 km/h. Wie lange braucht sie?
17. Peter läuft 10 Sekunden lang mit einer durchschnittlichen Geschwindigkeit von 18,0 km/h. Welche Strecke ist er gelaufen?


Eine 60 Watt Lampe wird durch eine Energiesparlampe ersetzt. Die Energiesparlampe besitzt die gleiche Leuchtkraft. Sie hat aber nur eine Leistung von 8 Watt. Die Lampe leuchtet am Tag durchschnittlich 3 Stunden. 

a) Berechne die Stromstärke, die bei 230 V durch die Glühlampe und die Stromstärke, die 
    durch die Energiesparlampe fließt. 
b) Wie viele Stunden brennen die Lampen in einem Jahr? 
c) Wie groß ist die verbrauchte Energie für die Glühlampe und für die Energiesparlampe in 
     einem Jahr? 
d) Wie viel Energie kann gespart werden? 


Rest

6) Ein Metallwürfel mit dem Volumen von 8 cm³ hat eine Masse von 24,8g. Berechne seine Dichte: 
Formel: __________________________________________________________einsetzen:__________________________________________________ausrechnen:________________________________________________
_______________________________________________________  /3


8) Eisen hat eine Dichte von 7,86 g/cm³ und Wasser eine Dichte von 0,99 g/cm³. Wieso können Eisenboote dann schwimmen?
____________________________________________________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________________________________________________  /2

9) In einem See wird ein Boot zu Wasser gelassen. Wie verändert sich der Wasserspiegel wenn,
das Boot zu Wasser gelassen wird: ___________________________
das Boot mit Metallschrott beladen wird:________________________
wenn das Boot mit Ladung sinkt:___________________________  /3
10)Thema Auftrieb.
Entscheide ob die Aussage richtig ist:
	richtig
	falsch
	Aussage

	
	
	Wenn man ein Boot belädt, dann steigt der Spiegel des Sees.

	
	
	Wenn man ein Boot zu Wasser lässt, dann steigt der Spiegel des Sees an. 

	
	
	Wenn man ein Boot mit einem Liter Quecksilber belädt, dann verdrängt das Boot einen Liter Wasser.

	
	
	Wenn man diesen Liter Quecksilber ins Wasser schütten würde, dann steigt der Wasserspiegel um einen Liter an.


											/4		



Thema: Fortbewegung



[image: ]
[bookmark: DDE_LINK]a) Gib an, ob es sich bei einer
Wippe um einen einseitigen
oder um einen zweiseitigen
Hebel handelt.
b) Fertige selbst eine Skizze der
Wippe an und zeichne darin
·  den Drehpunkt rot
·  die Kraftpfeile für die angreifenden
Kräfte blau
·  die Hebelarme der angreifenden
Kräfte grün ein.
c) Erläutere schließlich, wie bei einer Wippe das Hebelgesetz angewendet werden kann.
Die Gewichtskraft des Jungen auf der linken Seite beträgt 300N , er sitzt 2m vom Drehpunkt entfernt.
d) Berechne, in welcher Entfernung von der Drehachse der Junge auf der rechten Seite mit der Gewichtskraft
250N sitzen muss, damit die Wippe im Gleichgewicht ist.
e) Sitzt ein Mädchen auf der rechten Seite 3m von der Drehachse entfernt, so ist die Wippe im Gleichgewicht.
Berechne die Gewichtskraft dieses Mädchens.
f) Erläutere, durch welche Maßnahmen ein kleines Kind auch mit seinem wesentlich schwereren Opa wippen
kann.
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Zwischensumme:	/54
5. Ein Holzklotz liegt vorn auf einem Wagen.
 Zeichne deine Beobachtungen ein und erläutere sie!
	[image: ]
vor der Fahrt
	[image: ]
während der Fahrt
	[image: ]
nach dem Abbremsen
	/10


	Ergänze den Lückentext mit den Worten vorne oder hinten!
Wenn der Wagen in Pfeilrichtung geschubst wird, rutscht der Klotz nach ____________________ . Während der Fahrt befindet sich der Klotz ____________________  auf dem Wagen. Wenn der Wagen abgebremst wird, 
rutscht der Klotz nach ____________________ .                                                     /12
Welche Körpereigenschaft ist für das Verhalten des Klotzes verantwortlich?
	Kreuze an!
	Trägheit
	
	oder       Reibung
	
	/06


6. Die Kraftmesser zeigen bei denselben Massen auf den verschiedenen Planeten unseres Sonnensystems verschiedene Gewichtskraft an.
	Trage in die Tabelle die Anzeigen des Kraftmessers zu der Masse 2 kg ein!
	Planet
	Erde
[ N ]
	Erdmond[ N ]
	Venus
[ N ]
	Saturn
[ N ]
	

	Masse 1 kg
	9,8
	1,6
	8,8
	9,2
	

	Masse 2 kg
	
	
	
	
	/08


7. Kreuze die richtige Antwort zu folgendem Bild an!
[image: ]
	
	Mit dem rechten Kraftmesser werden die zwei linken Kraftmesser verbunden, damit die gemeinsamen Kräfte gemessen werden können. 
F1 + F2 + F3  = FG [8 N].

	
	Es handelt sich um ein Kräftegleichgewicht. Die beiden linken Kraft-messer zeigen in der Summe dieselbe Kraft an wie der Rechte. 
F1 + F2 = F3 [ 4 N ]


/10
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Gesamtsumme:                                                                                                               /100
Beurteilung:	Du hast ______ Punkte erreicht. Lernziele erreicht / nicht erreicht.
________________________
Unterschrift des/der Fachlehrers(in)
	[image: ]
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	Name:


	Datum:
	Beurteilung:


Punkte
1. Setze die richtigen Gewichtsstücke in die zwei Kästchen ein! 
Welche Gewichtsstücke musst du einhängen, um Gleichgewicht zu erhalten?
	5
	4
	3
	2
	1
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	
	5
	4
	3
	2
	1
	0
	1
	2
	3
	4
	5

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	5 N
	
	
	
	
	
	?
	
	
	
	
	2 N
	
	
	
	
	
	?
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


/08
2. Zeichne die richtige Stelle ein! 
An welcher Stelle musst du die Gewichtsstücke hängen, damit Gleichgewicht herrscht?
	5
	4
	3
	2
	1
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	
	5
	4
	3
	2
	1
	0
	1
	2
	3
	4
	5

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	4 N
	
	
	
	
	
	
	
	?
	
	
	
	
	7,5 N
	
	
	
	
	
	
	?

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	3 N
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	5 N


/08
3. An einem Seil, das über eine feste Rolle läuft, hängt ein Eimer mit einer Gewichtskraft von 100 N. 
Mit welcher Kraft muss man am Zugseil ziehen, um den Eimer zu heben?
	______ N
	[image: ]


/05
4. Zeichne beim abgebildeten Hebel Drehachse(rot), Kraftarm(blau) und Lastarm(grün) mit drei verschiedenen Farben ein!
[image: ]
/09
Zwischensumme:	/30


	[image: ]
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Zwischensumme:	/30
5. Wie groß ist die Hubarbeit, wenn ein Auto mit einer Gewichtskraft von 9000 N in einer Werkstatt mit einer Hebebühne 1,5 m gehoben wird?
Rechnung:
/08
6. Peter, Hans und Ulrike wollen sich ein Baumhaus bauen. Dazu müssen sie viele anstrengende Tätigkeiten verrichten. Welche Tätigkeiten sind physikalische Arbeiten?
Kreuze die richtigen Antworten an!
	Hans zieht Bretter mit einem Seil hoch
	Ulrike hält Hans dabei fest, damit er nicht abstürzt.
	Auf einem Handwagen zeihen alle drei Baumaterial zu Baustelle.
	Hans hält ein schweres Brett hoch
	Sie klettern an einem Kontenseil hoch, um in ihr Haus zu gelangen
/09
7. Erkläre den Unterschied zwischen einseitigem und zweiseitigem Hebel.
Du kannst auch zeichnen und erklären!
/07
Zwischensumme:	/59
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	UE    Mechanik
	Ils

	T E S T II
Seite 3


Zwischensumme:	/59
8. An einem Seil, das über eine feste und lose Rolle läuft, hängt ein Eimer mit einer Gewichtskraft (einschließlich der losen Rolle) von 300 N. Mit welcher Kraft muss man am Zugseil ziehen, um den Eimer zu heben?
	______ N
	[image: ]


/05
	18. Zeichne das Seil im nebenstehenden Flaschenzug richtig ein!                          /06
19. Wie viel Kraft benötigt man, um eine Last von 900 N (einschließlich der unteren Flasche) im Gleichgewicht zu halten?
Rechnung:
06
20. Wie viel Seil muss ich ziehen, um die Last um 2 m anzuheben?
Rechnung:
/06
	
[image: ]
900 N



Zwischensumme:	/82
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Zwischensumme:	/82
12. Zwei Bergsteiger Franz und Sepp) erklettern einen Berggipfel von 60 m Höhe. Franz wiegt 550 N und schafft dem Gipfel in 5 Minuten. Sepp wiegt 1000 N und benötigt 10 Minuten.
Errechne die verrichtete Arbeit der drei Bergsteiger!
Rechnung Franz:
/03
Rechnung Sepp:
/03
Errechne die erbrachte Leistung der drei Bergsteiger!
Rechnung Franz:
/03
Rechnung Sepp:
/03
Welcher der zwei Bergsteiger hat die größte Arbeit verrichtet?
_______________________________________________________________	/03
Welcher Bergsteiger hat die größte Leistung erbracht?
_______________________________________________________________	/03
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Gesamtsumme:                                                                                                               /100
Beurteilung:	Du hast von 100 möglichen Punkten ______ erreicht.
	Damit hast du  die Zusatzlernziele erreicht.
	Damit hast du  die Lernziele erreicht.
	Damit hast du  die Lernziele nicht erreicht.
________________________
Unterschrift des/der Fachlehrers(in)
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	Name:


	Datum:
	Beurteilung:


Punkte
6. Hebelgesetz:Setze die richtigen Gewichtsstücke in die zwei Kästchen ein! 
Welche Gewichtsstücke musst du einhängen, um Gleichgewicht zu erhalten?
	5
	4
	3
	2
	1
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	
	5
	4
	3
	2
	1
	0
	1
	2
	3
	4
	5

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	5 N
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	2 N
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


/12
2. Zeichne die richtige Stelle ein! 
An welcher Stelle musst du die Gewichtsstücke hängen, damit Gleichgewicht herrscht?
	5
	4
	3
	2
	1
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	
	5
	4
	3
	2
	1
	0
	1
	2
	3
	4
	5

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	4 N
	
	
	
	
	
	
	
	?
	
	
	
	
	15 N
	
	
	
	
	
	
	?

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	3 N
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	10 N


/12
3. Feste Rolle: An einem Seil, das über eine feste Rolle läuft, hängt ein Eimer mit einer Gewichtskraft von 100 N. 
Mit welcher Kraft muss man am Zugseil ziehen, um den Eimer zu heben?
	______ N
	[image: ]


/05
12. Wie groß ist die Hubarbeit, wenn ein Auto mit einer Gewichtskraft von 9000 N in einer Werkstatt mit einer Hebebühne 2 m gehoben wird?
Rechnung:
/10
Zwischensumme:	/44
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Zwischensumme:	/44
5. Arbeit: Peter, Hans und Ulrike wollen sich ein Baumhaus bauen. Dazu müssen sie viele anstrengende Tätigkeiten verrichten. 
Welche Tätigkeiten sind physikalische Arbeiten?
Kreuze die richtigen Antworten an!
	Hans zieht Bretter mit einem Seil hoch
	Ulrike hält Hans dabei fest, damit er nicht abstürzt.
	Auf einem Handwagen zeihen alle drei Baumaterial zu Baustelle.
	Hans hält ein schweres Brett hoch
	Sie klettern an einem Kontenseil hoch, um in ihr Haus zu gelangen
/12
6. Lose Rolle: An einem Seil, das über eine feste und lose Rolle läuft, hängt ein Eimer mit einer Gewichtskraft (einschließlich der losen Rolle) von 200 N. Mit welcher Kraft muss man am Zugseil ziehen, um den Eimer zu heben?
	______ N
	[image: ]


/10
15. Arbeit und Leistung: Der Bergsteiger Franz erklettert einen Berggipfel von 60 m Höhe. Franz wiegt 600 N und schafft dem Gipfel in 300 Sekunden.
Errechne die verrichtete Arbeit!
Rechnung:
/08
Errechne die erbrachte Leistung!
Rechnung:
/08
Zwischensumme:	/82
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Zwischensumme:	/82
	8. Zeichne das Seil im nebenstehenden Flaschenzug richtig ein!                          /09
9. Wie viel Kraft benötigt man, um eine Last von 600 N (einschließlich der unteren Flasche) im Gleichgewicht zu halten?
Rechnung:
09
	
[image: ]
600 N



-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Gesamtsumme:                                                                                                               /100
Beurteilung:	Du hast von 100 möglichen Punkten ______ erreicht.
	Damit hast du  die Lernziele erreicht.
	Damit hast du  die Lernziele nicht erreicht.
________________________
Unterschrift des/der Fachlehrers(in)



Aufgabe 1:

Es ist Sportfest im 8. Jahrgang.
21. Rene läuft 75 m in 15,6 sec. Berechne die Geschwindigkeit in m/sec und km/h.
22. Imke braucht für 50 m 9,8 sec. Wie hoch ist ihre Geschwindigkeit?
23. Sabine läuft 50 m in einer Geschwindigkeit von 15,1 km/h. Wie lange braucht sie?
24. Peter läuft 10 Sekunden lang mit einer durchschnittlichen Geschwindigkeit von 18,0 km/h. Welche Strecke ist er gelaufen?

Aufgabe 2: 

Willenskraft, Muskelkraft, Sehkraft, Schubkraft, Lebenskraft, Windkraft sind Kräfte, die in unserem Leben eine Rolle spielen.
a) Streiche die Kräfte in der Liste durch, die nicht zu den physikalischen Kräften gehören.
b) Nenne die Kriterien, an denen man physikalische Kräfte erkennen kann.

Aufgabe 3: 

Umrechnung von Massen und Gewichtskräften. Ergänze die fehlenden Werte.

	Gewichtskraft
	Masse

	300 N
	   kg

	       N
	2 kg

	    5 N
	   kg

	 19 N
	     g



Aufgabe 4: 

	Last in g
	Ausdehnung in cm
	Ausdehnung in cm

	50
	1,4
	1,7

	100
	2,8
	4,2

	150
	4,2
	6,1

	200
	5,6
	8,3

	250
	7,0
	12,1

	300
	8,4
	15,3



Die oben stehenden Messungen wurden durchgeführt.
7. Zeichne die Werte in ein geeignetes Diagramm.
8. Beschrifte die Kurve, in dem du zuordnest, welche zu einer Feder und welche zu einem Gummiband gehört.
9. Lies aus der Kurve für die Feder ab, wie lang die Ausdehnung bei einem Gewicht von 225 g ist
10. Lies aus der Kurve für die Feder ab, wie groß das Gewicht bei einer Ausdehnung von 3,5 cm ist.
11. Begründe, warum ein Gummiband als Kraftmesser ungeeignet ist.

Aufgabe 5: 

	Messung
	Last in g
	Ausdehnung in cm
	Ausdehnung in cm

	1
	50
	2
	3,5

	2
	100
	4
	7

	3
	150
	
	

	4
	200
	
	

	5
	250
	
	



In der oben stehenden Tabelle wurde eine Messung mit verschiedenen Spiralfedern protokolliert. Einige Werte fehlen.
13. Vervollständige die Tabelle.
14. Ordne zu, welche der beiden Messungen mit einem Kraftmesser für große und welche mit einem für kleine Kräfte durchgeführt wurde. Begründe die Zuordnung.

Aufgabe 6: 

Rechnen mit und Zeichnen von Kräften. 
a) Beim Seilziehen zieht Uta mit 550 N, Paul mit 650 N. Berechne die Gesamtkraft, die wirkt und stelle sie zeichnerisch dar. (Maßstab: 10N = 1cm)
b) Jutta und Ulrike ziehen an einem Seil einen Baumstamm hinter sich her. Jutta zieht mit 450 N, Ulrike mit 350N. Berechne die Gesamtkraft und stelle sie zeichnerisch dar. Zusatz: Wie schwer ist der Baumstamm?



Arbeitshinweis: Alle Rechnungen müssen nachvollziehbar dokumentiert werden. Ein Ergebnis ohne Rechnung wird nicht bewertet. Berechnete Ergebnisse müssen mit Maßeinheit angegeben werden. 


Test yourself: Kraft 1


1. Womit misst man Kräfte und in welcher Einheit werden sie angegeben? 

2. In der Physik hat der Begriff Kraft eine ganz bestimmte Bedeutung. 
Definiere, woran man erkennt, dass auf einen Körper eine Kraft wirkt. 
(Vier Möglichkeiten gibt es!) 

3. Warum benutzt man zum Kräftemessen eine Feder und kein Gummiband? 

4. Was sagt das Hookesche Gesetz aus? 

5. Wie groß ist die Gewichtskraft von: 
1 Apfel (100 g)? 
1 Tüte Mehl (1 kg)? 
1 Sack Zucker (50 kg)? 
1 Kleinlaster (4 t)? 

6. Eine Feder dehnt sich beim Anhängen von einem Gewicht von 100 g um 2 cm. Bei welchem Gewicht dehnt sie sich um 10 cm? 

7. Zwei Kräfte (F1 = 6 N und F2 = 7 N) wirken in gleicher Richtung auf einen Körper. Wie groß ist die Gesamtkraft (Fr)? Berechne und stelle zeichnerisch dar (1 N = 1 cm)! 

8. Zwei Kräfte (F 1 = 17 N und F2 = 17 N) wirken gegeneinander auf einen Körper. Wie groß ist Fr? Wie bezeichnet man diesen Zustand? 

9. Christiane und Peter üben sich im Tauziehen. Christiane zieht mit einer Kraft von 660 N, Peter mit einer Kraft von 689 N. Wie groß ist die Gesamtkraft? Wer gewinnt den Wettkampf? 

Test yourself: Kräfte 2

1.	Welche der Begriffe haben etwas mit physikalischen Kräften zu tun? Streiche die nicht Passenden durch. 
Sehkraft, Muskelkraft, Gewichtskraft, Lebenskraft, Mangelhaft, Magnetkraft. 

2. 	Umrechnung von Kräften und Massen. Ergänze die fehlenden Werte.

300 N		-		kg 
	        N		-		2 kg 
     5 N 	-		kg oder		 g 
    17N		-		g 

3. 	Zwei Männer ziehen einen Wagen, der 75 kg schwer ist. Welche Zugkraft muss jeder der Männer aufbringen? 

4. 	Welchen Betrag in Newton zeigt ein Kraftmesser an, wenn man 5 Tüten Zucker (je 1 kg) an- ihn hängt? 

5. 	Berechne und stelle zeichnerisch dar ( Maßstab 1 N = 1 cm) 
Zwei Kräfte (F1 = 3 N und F2 = 4 N) wirken in unterschiedlicher Richtung auf einen Körper. Wie groß ist die Gesamtkraft (Fr)? 

6. 	Zwei Kräfte (Fl = 552 N und F2 = 552 N) wirken gegeneinander auf einen Körper. Wie groß ist Fr? (Denk an das Tauziehen mit zwei gleich starken Jungen aus deiner Klasse) 

7. 	Denk an das Hooksche Gesetz und vervollständige die Tabelle: 

	Messung
	Last in g
	Ausdehnung der Feder in cm
	Differenz der Ausdehnung in cm

	1
	50
	2
	2

	2
	100
	4
	

	3
	150
	
	

	4
	200
	
	

	5
	250
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